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PRESSEINFORMATION 
 

Potsdam, 16. Dezember 2025 

 

Lars Katzmarek 

Die Lausitz – erstes Net Zero Valley Europas 

Zur Ausweisung der Lausitz als erstes Net Zero Valley in Europa erklärt 

der Lausitz-Sprecher der SPD-Fraktion, Lars Katzmarek: „Mit der 

Ausrufung des ersten Net Zero Valley Europas am 16. Dezember 2025 

erhält die Lausitz neue, starke Rahmenbedingungen für Investitionen, 

Innovationen und Industrieansiedlungen. Das ist ein klares Signal: 

Zukunftsindustrien sollen hier nicht nur gedacht, sondern gemacht 

werden.“ 

Ein Net Zero Valley steht für beschleunigte und verlässliche 

Genehmigungsverfahren, klare Ansprechpartner und die Priorisierung 

von Schlüsseltechnologien – und damit auch für die gezielte Stärkung des 

ländlichen Raums. Entscheidend ist: Net Zero Valley bedeutet nicht ‘Tal’ 

im geografischen Sinn, sondern eine politisch definierte 

Schwerpunktregion, die den Umbau zur klimaneutralen Industrie 

beschleunigt. Die Lausitz bringt dafür beste Voraussetzungen mit. Aus 

ihrer industriellen Vergangenheit – Energiekompetenz, verfügbare 

Industrieflächen, Netze und Know-how – kann etwas Zukunftsfähiges 

wachsen. Dass die Region diesen Weg selbstbewusst geht, zeigt der 

beispielhafte Bottom-up-Prozess, in dem Akteure aus Wissenschaft, 

Wirtschaft, Verwaltung und Zivilgesellschaft gemeinsam an einer 

Modellregion für Netto-Null-Technologien gearbeitet haben – von 

Batterie- und Speichertechnologien über Wasserstoff und 

Stromnetztechnologien bis hin zu Energieeffizienz und 

Sektorenkopplung. 

Die SPD-Fraktion wird diesen Kurs weiterhin politisch unterstützen – 

damit die Lausitz Energieregion bleibt: modern, klimafreundlich und 

industrienstark. Unser Anspruch ist klar: Der Wandel muss gute Arbeit, 

Wertschöpfung vor Ort und klare Regeln bringen – damit die 

Transformation trägt und die Menschen in der Region spürbar davon 

profitieren.“ 


